
Neuer Online-Service mit Live-Chat
Gibt es einen digitalen Service, mit dem Sie den Besuch in Ihrer Apotheke optimal in 
Ihren Alltag integrieren können? Mit dem neuen Online-Service Ihrer mea Apotheke 
vor Ort ist das ab sofort möglich! Haben Sie Ihre mea Apotheke immer dabei. So 
sparen Sie Zeit, vermeiden doppelte Wege und fi nden im Live-Chat schnell und 
kompetent den direkten Draht zu ihrer Apotheke.

Kennen 
Sie das?

Hat meine Apotheke das Medika-
ment vorrätig? Ich habe keine Zeit, 
um zweimal in die Apotheke zu ge-
hen! Ist das Medikament auch in 
einer anderen Darreichungsform 
erhältlich? Wie und wann muss 
ich das Medikament nochmal 
einnehmen? Meinem Kind geht 
es schlecht, wer kann mir jetzt 
schnell weiterhelfen? Mit dem On-
line-Service Ihrer mea Apotheken 
sind Sie ab sofort rundum gut ver-
sorgt!

Stellen Sie ihre Fragen
einfach im Live-Chat!

Kontaktieren Sie ab sofort Ihre 
mea Apotheke persönlich im Live-
Chat auf www.meadirekt.de. Bei 
Fragen zu Ihrer Gesundheit oder 

Medikamenteneinnahme steht Ih-
nen Ihr Apotheker wie gewohnt 
diskret, kompetent im Live-Chat 
zur Verfügung. Auch ohne Regis-
trierung. Stellen Sie anonym Ihre 
Fragen und erhalten Sie unmittel-
bar Antworten auf Ihre Fragen.

Medikamente bequem 
vorbestellen

Mit der praktischen Vorbestell-
funktion senden Sie Rezepte di-
rekt per Foto an Ihre Apotheke vor 
Ort. Sie kann prüfen, ob das Me-
dikament vorrätig ist und Ihnen 
eine Nachricht zur Abholung sen-
den. So sparen Sie Zeit und dop-
pelte Wege.

Einfach. 
Sicher. Diskret.

Damit alle diesen Service nutzen 
können, ist die Anwendung denk-
bar einfach. Geben Sie einfach 
www.meadirekt.de in Ihrem Brow-
ser ein und schon kann es losge-
hen. Der Apothekenfi nder zeigt 
Ihnen den kürzesten Weg zu der 
nächsten mea Apotheke in Ihrer 
Umgebung. Wählen Sie eine Apo-
theke in Ihrer Nähe aus und stel-
len Sie Ihre Frage. Ihre Daten sind 
nach EU-DSGVO sicher und wer-
den verschlüsselt.

www.meadirekt.de – Rezept 
hochladen und Abholtermin 
vereinbaren

 

ANZEIGE

www.meadirekt.de erhalten Sie 
schnell Hilfe im Live-Chat

    Ihr mea Apotheke online 
und vor Ort:

• Rezepte einfach hochladen
• Medikamente vorbestellen
• Live-Chat 
• Auch ohne Registrierung

I    n 3 Schritten zu Ihrer 
Apotheke

1. Apotheke suchen
2. Apotheke auswählen
3. Frage stellen

Jetzt gleich ausprobieren: 
www.meadirekt.de

Für jede
Registrierung:1 HandcremeGRATIS!*

Bequeme
Vorbestellung

meines Medikaments und
direkt abholbereit.

Das nenn‘ ich Service!

Nutzen Sie den persönlichenOnline-Service
Ihrer meaApotheken vorOrt.

www.meadirekt.de
*Nur solange derVorrat reicht.

Abholung in Ihrer
meaApotheke.

Nutzen Sie den
persönlichenOnline-Service
Ihrer meaApotheke vorOrt.
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Wer hat Papas Rasierpinsel entführt?

VON HEIKE JUNGMANN

SCHIFFWEILER Wenn einer der re-
nommiertesten Strafverteidiger im 
Südwesten auf dem Cover eines Kin-
derbuchs als Autor erscheint, kann 
man sich schon mal verwundert die 
Augen reiben. Wer allerdings Profes-
sor Guido Britz aus Schiffweiler et-
was besser kennt, weiß um seine 
„kleine Leidenschaft“, das Erfin-

den und Schreiben von Geschich-
ten. Die ersten Menschen, die in den 
Genuss seiner Fabulierkunst kamen, 
waren die eigenen Kinder. Die sind 
mittlerweile zu groß für Papas Gute-
nachtgeschichten. Obwohl, auch Er-
wachsene haben ihre Freude an der 
Story um „Die Pinselentführer“, die 
Britz in Kooperation mit der Buch-
handlung „Bock & Seip“ verlagsfrei 
auf den Markt gebracht hat.

Der „bekennende Nassrasierer“ 
Guido Britz hat einen verschwun-
denen Rasierpinsel zum Aufhänger 
für eine phantastische Reise in die 
Unterwelt des Waschbeckens ge-
nommen. Im Familienurlaub ver-
schwindet dieser auf wundersame 
Weise aus dem Badezimmer. Als 

Papas Rasierpinsel plötzlich wie-
der am Waschbecken steht, ver-
steckt sich der kleine Paul hinter 
dem Duschvorhang, um hinter das 
Geheimnis zu kommen. Welche Wir-
kung die rote Zauberseife hat, wer 
die klitzekleinen Pinselentführer 
sind und wo sie leben und vor al-
lem, wofür sie die Haare aus dem 
Pinsel brauchen, das erfahren wir 
in einer spannend erzählten Ge-
schichte. Liebevoll und detailreich 
illustriert wurde sie von der Saar-

brücker Künstlerin Heike Mathis in 
spielerisch leicht wirkenden Aqua-
rellen, die dennoch die Geschichte 
ernst nehmen. Für die Mediendesi-
gnerin ist es eine Premiere, nicht nur 
für den Autor eine absolut gelunge-
ne. Der verrät im Gespräch mit un-
serer Zeitung, dass die Geschich-
ten für die nächsten beiden Bücher 
bereits „stehen“, wieder illustriert 
von Heike Mathis. Das nächste 
Buch stellt er sogar schon für die-
ses Jahr in Aussicht. Wann der viel 

beschäftigte Anwalt einer St. Ingber-
ter Kanzlei Zeit zum Schreiben fin-
det? „Die nehme ich mir nachts oder 
am Wochenende.“ Eine gedankliche 
Auszeit im stressigen Alltag – da ist 
das Schreiben von Kinderbüchern 
sicher nicht die schlechteste Idee. 
Literatur sei immer schon seine 
Leidenschaft gewesen, sagt der pro-
movierte Rechtsanwalt. Humor hat 
Britz übrigens auch, das beweist er 
bei der Namensgebung seiner zwei-
ten Hauptfigur, dem Chef der Pinse-

lentführer. Lesen Sie doch mal Les-
nip von hinten!

Der Reinerlös der Bücher sowie 
ein Teil der Bildereinnahmen kom-
men übrigens einem karitativen 
Zweck zugute: Der Elterninitiative 
krebskranker Kinder aus Homburg.

Die Pinselentführer sind online und im 
Handel als Hardcover bei „Bock & Seip“ 
unter der ISBN 978-3-9819317-1-6 er-
hältlich und kosten 19.95 Euro. Die erste 
Auflage umfasst 600 Exemplare.

Der Schiffweiler Anwalt 
Guido Britz hat ein 
Kinderbuch geschrieben. 
Erlös für guten Zweck.

Autor und Illus-
tratorin: Guido 

Britz und Heike 
Mathis präsen-
tieren „Die Pin-

selentführer“. 
Das neue Buch 
des Rechtsan-

walts aus Schiff-
weiler ist dieser 

Tage im Rahmen 
der Reihe „Kanz-
lei – mal anders“ 

von Abel und 
Kollegen im Sud-

haus in St. Ing-
bert vorgestellt 

worden.   FOTO: SE-

LINA SUMMER

„Die Zeit zum Schreiben 
nehme ich mir nachts 

oder am Wochenende.“
Guido Britz

Anwalt und Kinderbuchautor

 (red) Hochstämme, Ampeln, Blu-
menerde, Blumen, Gemüse, Kräuter, 
und das aus saarländischer Produk-
tion. Beim 31. Geranienmarkt des 
Obst- und Gartenbauvereins Humes 
an diesem Samstag, 11. Mai, 8.30 bis 
13 Uhr können die Besucher sich in 
aller Ruhe umschauen und erwer-
ben, was ihnen auf dem Markt gut 
gefällt. Je nach Wetterlage, schreiben 
die Veranstalter weiter, ist der Markt 
in der Schulturnhalle oder auf dem 
Dorfplatz Humes. Auf Wusch mög-
lich ist die kostenlose Bepflanzung 
der mitgebrachten Blumenkästen 
und -kübel. 

 ILLINGEN 

 Hebammenpraxis
in Brauturmgalerie 
 (red) Die Hebammen-Praxis von 
Saskia Gierend ist jetzt in der Brau-
turmgalerie Illingen eröffnet wor-
den. Eigentlich sollte die Praxi-
seröffnung schon am 1. Februar 
stattfinden, sie fiel jedoch wegen 
eines fremdverschuldeten Wasser-
schadens buchstäblich ins Wasser, 
teilt die Gemeinde mit. Der nächste 
Geburtsvorbereitungskurs für Paa-
re beginnt am 28. Juni, ein Rückbil-
dungskurs für Mama mit Baby star-
tet am 16. Mai.

Für alle Kurse ist eine Anmeldung 
erforderlich unter Telefon (01 77) 
8 33 58 94. 

MELDUNGEN

HUMES

Vom Bäumchen
bis zum Blumentopf


